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Herzliche Glückwünsche an Felix Berninger
zur bestandenen Abschlussprüfung

Der 1. Bürgermeister Michael Schüßler beglückwünschte Felix Bernin-
ger zur bestandenen Abschlussprüfung zum Verwaltungsfachange-
stellten.

Während der dreijährigen praktischen und theoretischen Ausbildung, 
lernte er alle wesentlichen Aufgabenbereiche einer Kommunalverwal-
tung kennen. Die Prüfung legte er in den Fächern Verwaltungsbe-
triebswirtschaftslehre, Personalwesen, Verwaltungsrecht und Verwal-
tungsverfahren, Wirtschafts- und Sozialkunde sowie fallbezogene 
Rechtsanwendung ab.
Herr Berninger ist in der Gemeindeverwaltung für Personalangelegen-
heiten und die elektronische Datenverarbeitung zuständig.

Wir wünschen viel Erfolg und Freude in der neuen Aufgabe.

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Ampel bringt mehr Sicherheit beim
Queren der Ebersbacher Straße

Eine mobile Ampel soll bis Ende Dezember in der Ortsdurchfahrt des 
Leidersbacher Ortsteils Ebersbach in erster Linie Kindern, aber auch al-
len anderen Bürgerinnen und Bürgern das Überqueren der Ebersbacher 
Straße erleichtern. Anschließend will das Staatliche Bauamt gemein-
sam mit der Gemeinde und dem Landratsamt auswerten, ob an der 
Kreuzung mit der Dornauer Straße eine dauerhafte Ampel installiert 
werden soll.

Bei einem Ortstermin nahmen am Montag Landrat Jens Marco Scherf 
und Leidersbachs Bürgermeister Michael Schüßler in Anwesenheit von 
Andre Zinke (Staatliches Bauamt) die Ampel in Betrieb – rechtzeitig vor 
dem Schulbeginn am Dienstag. In Augenschein genommen wurde die 
Ampel, die auf Knopfdruck den Fußgängern grünes Licht beschert, auch 
von Mitgliedern der Bürgerinitiative, die sich für Maßnahmen zur ge-
fahrlosen Querung der Straße beim Gemeindebesuch des Landrats in 
Leidersbach eingesetzt hatte. (mehr Text Seite 2)

Bild u. Text: W. Zang/BI Ebersbach, Landrat J. M. Scherf, 1. Bgm. Michael Schüßler
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(Text: Titelseite: Ampel bringt mehr Sicherheit beim Queren der Ebersbacher Straße)

Dieser Bürgerinitiative galt der ausdrückliche Dank von Landrat 
und Bürgermeister. „Wenn man ruhig und sachlich miteinander 
redet und die Argumente austauscht, kann man gemeinsam et-
was erreichen“, betonten Scherf und Schüßler unisono. Damit set-
ze man auch ein deutliches Zeichen, dass die Bürgerinnen und 
Bürger gehört und ernst genommen werden, so Landrat und Bür-
germeister. Bei 5.700 Autos pro Tag auf der Kreisstraße brauche 
man die Ampel, zeigte sich Michael Schüßler überzeugt, dass man 
auch nach Ende der Probephase grünes Licht für die dauerhafte 
Errichtung einer Ampel bekommen werde.
Die Bürgerinitiative habe bei der Gemeindebesichtigung des Land-
rats Gelegenheit bekommen, ihre Sorgen vorzutragen, erinnerte 
sich Jens Marco Scherf. Daraufhin habe man die Fachleute hin-
zugezogen und sei schließlich im Dialog mit der Bürgerinitiative 
zur gemeinsamen Auffassung gelangt, eine mobile Ampel zu ins-
tallieren und am Ende der Probephase die Häufigkeit der Ampel-
auslösung zu untersuchen. Da mitunter mehrere Personen wäh-
rend einer Grünphase die Ampel gleichzeitig queren, werde das 

Staatliche Bauamt auch stichpunktartig vor Ort sein und zählen, 
wie viele Menschen die Straßenseite wechseln, kündigte Bauamts-
mitarbeiter Andre Zinke an. „Wir sind froh, dass wir diese vorüber-
gehende Lösung gefunden haben“, freute sich der Ingenieur.
Da die Ampel sowohl für die Kinder wie auch die Bevölkerung und 
die Autofahrerinnen und Autofahrer neu ist, empfahl Landrat Jens 
Marco Scherf den Passantinnen und Passanten eindringlich, sich 
nicht blind auf das grüne Männchen zu verlassen, sondern vor 
dem Überqueren der Straße nach rechts und links zu schauen.
Mit Mitgliedern der Bürgerinitiative und einigen Kindern weihten 
Landrat und Bürgermeister die neue Ampel ein. Alle hoffen, dass 
die Ampel nach Ende der Probephase dauerhaft geschaltet wer-
den kann, um mehr Sicherheit in den Ort zu bringen.

Bis Ende Dezember wird die Ampel in der Ebersbacher Ortsdurch-
fahrt das sichere Überqueren der Ebersbacher Straße ermögli-
chen. Anschließend wird ausgewertet, ob eine dauerhafte Ampe-
linstallation möglich ist. Landrat, Bürgermeister und einige An-
wohnerinnen nahmen die Ampel am Montag in Betrieb.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte 1 EUR ermäßigt!

Sitzung
Am Dienstag, 17.09.2019 um 19:30 Uhr fin-
det eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien  Bauausschuss
Ort/Raum Rathaus Sitzungssaal
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1) Bauantrag: Errichtung Wohnhaus auf 
Garagengebäude u. Neubau Carport, Fl. Nr. 
3526/4, Gmkg Leidersbach, Wingertweg 3
2) Bauantrag: Umwandlung eines 2-Fami-
lienwohnhauses in ein 5-Familienwohn-
haus, Fl. Nr. 4727/15, Gmkg Leidersbach, 
Kleine Hecke 16
3) Anfragen
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Teilnehmergemeinschaft
Flurbereinigung Volkersbrunn
Der Vorsitzende des Vorstandes
Nr. LD-B4 - TG 7522 

BEKANNTMACHUNG
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung behandelt am

Dienstag, den 17. September 2019 um 
19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

in einer Vorstandssitzung folgende Tages-
ordnungspunkte:

Tagesordnung:
A) Öffentlicher Teil
 1.  Auftragsvergabe Beweissicherung 

für Maßnahme Heidbergweg
 2.  Information zum Stand der Maß-

nahmen Heidbergweg und Kir-
chenvorplatz

 3.  Sonstiges
B) Nicht Öffentlicher Teil

Die Behandlung der Tagesordnung zu Buch-
stabe B ist nicht öffentlich.
Zu dieser Vorstandssitzung wird herzlich 
eingeladen.

Würzburg, den 05.09.2019
Der stellv. Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft

Väth Konrad, Baurat
Teilnehmergemeinschaft 
Dorferneuerung Leidersbach
Der Vorsitzende des Vorstandes
Nr. LD-B4 – TG 7522 – 

BEKANNTMACHUNG
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
Leidersbach behandelt am

Mittwoch, den 25. September 2019 um 
18.30 Uhr im Rathaus der Gemeinde Lei-
dersbach

in einer öffentlichen Sitzung folgende Ta-
gesordnungspunkte:

  1.  Aufstellung des Dorferneuerungs-
planes

  2.  Festlegung der ersten Maßnah-
men und Planungsaufträge

  3.  Sonstiges

Zu dieser Veranstaltung wird herzlich ein-
geladen.
Würzburg, den 31.07.2019
Der Vorsitzende des Vorstandes  der Teil-
nehmergemeinschaft
Gerald Kolb, Baudirektor

AUS DEM RATHAUS

MZH/Trainingsausfall
Am Freitag, 20.9.2019 und am Montag, 
23.9.2019 kann wegen der Veranstaltung 
der Freiwilligen Feuerwehr Roßbach (Drei-
ländertreffen d. Jugendfeuerwehren und 
Kreisfeuerwehrtag des Landkreises Milten-
berg, in der Mehrzweckhalle kein Training 
stattfinden. 
Wir bitten die Sporttreibenden Vereine um 
Beachtung und Verständnis.

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um 6 
Uhr bereitgestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 13. September 2019
graue Mülltonne (Restmüll)

Vorschau: Freitag. 20. September 2019
blaue Mülltonne (papier)
braune Mülltonne (Biotonne)



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach 37/2019

Seite 3

% 112 wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?

Fundsachen Schule / Schulturnhalle / Mehrzweckhalle
Die Fundgegenstände werden an folgenden Plätzen gelagert:
Schule: Kleiderhaken im Eingangsbereich rechts
Schulturnhalle: Eingangsbereich rechts
Mehrzweckhalle: rechte Umkleidekabine (Bitte mit Hausmeister Pfuhl Kontakt auf-
nehmen)

Nach einem halben Jahr werden die Fundsachen entweder entsorgt oder einem cari-
tativen Unternehmen übergeben.

Gemeindechronik
Die Gemeindechronik kann im Rathaus, Zi. 
Nr. 4, zum Preis von 40 Euro pro Stück käuf-
lich erworben werden

Notfallfax für Hörgeschädigte
Behinderte, Gehörlose und Sprachbehin-
derte können schnelle Hilfe per Notfallfax 
erfahren. Im Ernstfall können Menschen 
aus dem genannten Personenkreis ein Fax 
an die Feuerwehr-Einsatzzentrale schicken, 
die dann sofort Schritte zur Hilfe einleitet.
Die Notfallfaxnummer lautet: 112
Das Fax läuft direkt über die Notrufleitung 
in der Feuerwehr-Einsatzzentrale beim Amt 
für Brand- und Katastrophenschutz in der 
Stadt Aschaffenburg auf und wird dort ent-
sprechend bearbeitet. Es kann auch im In-
ternet unter www.feuerwehr-aschaffen-
burg.de/?site=notfallfax herunter geladen 
und ausgedruckt werden.

Sperrmüll, Altholz, Altschrott und 
Elektro-Großgeräte auf Abruf
Wie funktioniert dies?
Abrufbestellungen sind über die Internet-
seite des Landkreises Miltenberg (www.
landkreis-miltenberg.de), über die zentrale 
kostenfreie Telefonnummer 08000/412412 
und per Postkarte möglich.
Der komfortabelste Weg geht über das In-
ternet. Dort kann zu jeder Tages- und Nacht-
zeit bestellt werden. Der Besteller erhält 
sofort seine Abfuhrtermine am Bildschirm. 
Er erhält jeweils mehrere Abholtermine zur 
Auswahl. Nach Abschluss der Bestellung 
erhält der Besteller eine Bestätigungs-Email. 
Außerdem wird er einige Tage vor den je-
weiligen Abholterminen noch einmal per 
Email erinnert.

Die telefonische Bestellung ist Montag – 
Freitag von 08:00 bis 16:30 Uhr möglich. 
Auch in diesen Fällen können die Abholter-
mine dem Besteller sofort mitgeteilt wer-
den. Eine nochmalige Bestätigung oder Er-
innerung ist bei telefonischer Bestellung 
nicht möglich.
Selbstverständlich werden auch weiterhin 
auf den Rathäusern und beim Landratsamt 
Bestellkarten für eine schriftliche Bestel-
lung bereitliegen. Die Postkarten können 
auch wie gewohnt auf den Rathäusern ab-
gegeben werden und werden dann mit der 
Dienstpost an das Landratsamt weiterge-
leitet. Bitte beachten Sie in diesem Fall die 
längere Postlaufzeit. Natürlich können die 
Karten auch per Post direkt an die Fa. RE-
MONDIS geschickt werden. Der Besteller 
wird dann per Telefon oder Rückantwort-
karte von seinen Abholterminen informiert.

Wer kann bestellen?
Jeder Grundstücksbesitzer und jeder Mie-
ter kann die Abholung dieser Abfälle be-
stellen. Bis zu vier Bestellungen sind ge-
bührenfrei. Jede weitere Bestellung kostet 
25 €.
Bitte beachten Sie, dass bei der Bestellung 
von Sperrmüll, Altholz, Altschrott und Elek-
tro-Großgeräten jeder Bestellvorgang je 
Fraktion als eine Bestellung zählt. Beispiel: 
Sie bestellen gleichzeitig Sperrmüllabho-
lung und die Abholung eines Kühlschran-

kes. Das sind zwei Abrufe. Danach haben 
Sie noch zwei gebührenfreie Abrufe zur 
Verfügung.

Was müssen Sie bei einer Bestellung an-
geben?
Name, Vorname, Grundstücksadresse, Ob-
jektnummer des Grundstückes, Emailad-
resse, Telefonnummer, ab der fünften Be-
stellung Ihre Bankdaten und natürlich was 
abgeholt werden soll.
Bei der telefonischen und bei der schriftli-
chen Bestellung entfällt natürlich die Emai-
ladresse.

WICHTIG! Sie benötigen immer die Objekt-
nummer des Anwesens. Diese finden Sie 
auf Ihrem aktuellen Abfallgebührenbe-
scheid. Sind Sie Mieter, erhalten Sie diese 
von Ihrem Vermieter. Dieser ist nach der 
Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises 
verpflichtet diese Ihnen zur Verfügung zu 
stellen.

1.  Hinweise zur Benutzung der Depotcon-
tainer für Elektrokleingeräte

2.  Im Landkreis stehen an 21 Standorten 
insgesamt 22 Depotcontainer für Elek-
trokleingeräte. Bisher konnten über die-
se Container sämtliche Elektrokleinge-
räte mit einer Kantenlänge kleiner als 
30 cm entsorgt werden. 

3.  Der Anteil der besonders leistungsstar-
ken Lithiumbatterien im Abfallstrom 
steigt ständig. Lithiumbatterien finden 
sich u.a. in E-Bikes, Laptops, Mobiltele-
fonen, Akku-Schraubern und Akku-Gar-
tengeräten. Bei den Elektrowerkzeugen 
können die Akkus entweder ausgewech-
selt werden oder sind fest eingebaut. 
Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch 
sind Lithiumbatterien als sicher anzu-
sehen. Im Rahmen der Rücknahme von 
Altbatterien und Elektrogeräten ist je-
doch besondere Sorgfalt geboten. Hier 
gilt es, im Batteriegemisch Kurzschlüs-
se zu vermeiden und damit auch mög-
liche Brände zu verhindern. 

4.  Auf den Wertstoffhöfen in Erlenbach 
und Guggenberg werden Lithiumbatte-
rien in gelben Batteriefässern erfasst. 
Um die Lithiumbatterien gegen Kurz-
schluss und Beschädigung zu sichern, 
müssen die Pole abgeklebt werden. Nur 
so dürfen die Lithiumbatterien in die gel-
ben Sammelfässer gegeben werden. Am 
besten sollten die Pole ausgedienter Li-
thiumbatterien bereits zuhause mit Kle-
beband abgeklebt und so zum Wertstoff-
hof gebracht werden. 

5.  Für die in den Gemeinden aufgestellten 
Depotcontainer für Kleinelektrogeräte 
gilt: „Werfen Sie nur Geräte ohne Akkus 
ein, d.h. Geräte mit Kabel.“ Geräte mit 
Akkus (kabellose Geräte) entsorgen Sie 

bitte über die Wertstoffhöfe bzw die 
Mobile Problemabfallsammlung. Sofern 
der Akku ausbaubar ist, entfernen Sie ihn 
bitte vor Abgabe des Gerätes, kleben die 
Pole ab und übergeben ihn dem Personal 
des Wertstoffhofes. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Dr. Vieth, Tel.: 09371/501384.

Fundtierversorgung
Fundtiere aus Leidersbach werden aus-
schließlich vom Tierschutzverein des Land-
kreises Miltenberg e.V. angenommen.
Die Anschrift des Tierheims lautet:
Tierheim des Landkreises Miltenberg
Am Hundsrück 3, 63924 Kleinheubach
Öffnungszeiten:
Montag-Sonntag 08.00 – 11.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag, Samstag, Sonntag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Anfahrt:
Über die B 469 Richtung Miltenberg, kurz 
vor Miltenberg rechts abbiegen Richtung 
Rüdenau, nach ca. 1000 m rechts in den 
Feldweg einbiegen
(am Geflügelhof Bayer).
Größere Fundtiere werden vom Tierschutz-
verein mit einem speziellen Fahrzeug ab-
geholt; ein kurzer Anruf unter Tel. 
09371/80234 genügt.

INFoS AUS VERWALTUNG 
UND BAUHoF

Tierseuchenbeiträge - 
Letztmaliger Aufruf!
Ermittlung der Freimenge für die Kanalbe-
nutzungsgebühren
Für alle diejenigen Tierhalter die noch kei-
ne Meldung zur Ermittlung der Freimenge 
für die Kanalbenutzungsgebühren abgege-
ben haben, besteht noch bis zum 20. Sep-
tember die Gelegenheit zur Abgabe eines 
Nachweises ihres Tierbestandes (Kopie 
des Bescheides der TSK über die Tierseu-
chenbeiträge 2018).
Bitte geben Sie diese im Rathaus Zi.Nr. 4 
(Frau Konrad) ab.
Meldungen, die nach diesem Termin ein-
gehen, können bei der Jahresabrechnung 
leider nicht mehr berücksichtigt werden!
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Konrad 
unter der Tel.-Nr. 06028/9741-16 gerne zur 
Verfügung.
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Ablesen der Wasserzähler
In den vergangenen Tagen erhielten Sie die 
Ablesebriefe für die Wasserzähler der Ge-
meinde Leidersbach.
Wir bitten Sie, 
-  die Angaben sorgfältig zu prüfen (Adres-

se, Zählernummer etc.), 
-   mit Datum der Ablesung, Zählerstand 

und ihrer Unterschrift zu ergänzen und 
-  an uns zurück zu senden (z.B. per Post, 

Fax, Briefkasten Gemeindeverwaltung). 

NEU: seit dem 1. September 
können Sie Ihre Ablesung 
auch über unsere Homepage 
www.leidersbach.de direkt 
eingeben. Nutzen Sie dafür 
auf der Startseite im oberen 
Menü-Band das Feld Bürger-
service. Wählen Sie den Punkt Onlinedienst-
leistungen und klicken Sie auf Bürgerser-
viceportal. Unter dem Stichwort Wasser-
zählerablesung öffnet sich das entspre-
chende Formular. 

Damit wir für den Zeitraum 01.10.2018 bis 
30.09.2019 eine termingerechte und ord-
nungsgemäße Jahresabrechnung erstel-
len können, benötigen wir Ihre Meldung 
bis zum 30. September 2019.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Konrad 
unter der Tel.-Nr. 06028/9741-16 gerne zur 
Verfügung.

ENERGIESpARTIpp DER 
WoCHE

Lagern Sie das Holz für Kamine und Holz-
heizungen trocken und verfeuern Sie es 
dann nur mit geringer Restfeuchte 
(< 20 %). Die optimale Holzstärke: Nicht di-
cker als ein Männerunterarm!

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Ihre Eheschließung haben für den 
18.09.2019 angemeldet:
Ngoc Luong und Kevin Heiming, beide wohn-
haft in Sulzbach a. Main
Ihre Eheschließung haben für den 
19.09.2019 angemeldet:
Simone Seubert und Sascha Zeidler, beide 
wohnhaft in Leidersbach

LANDRATSAMT

Öffnungszeiten des Landratsamtes Milten-
berg mit Dienststelle obernburg
Mo. u. Di. 8.00 – 16.00 Uhr
Mi.  8.00 – 12.00 Uhr
Do.  8.00 – 18.00 Uhr
Fr.  8.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail:  info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

NACHRICHTEN ANDERER 
STELLEN UND BEHÖRDEN

Bundesweiter Tag des Geotops 
2019 am 15.09.2019 
Die „Eisenlöcher“ von Volkersbrunn
Im Wald bei Volkersbrunn gibt es eine kreis-
runde, kegelförmige Vertiefung mit einem 
Randwall und weitere Löcher an einem 
Berghang, die eindeutig auf menschliche 
Aktivität zurück zu führen sind. Im Volks-
mund sind diese als „Eisenlöcher“ bekannt. 
Der Naturwissenschaftliche Verein Aschaf-
fenburg e.V. unter Leitung von Joachim Lo-
renz hat dort Ende 2018 eine Grabung vor-
genommen. In Kooperation mit dem Natur-
wissenschaftlichen Verein, unter Leitung 
von Joachim Lorenz, findet dort am 15. 09. 
2019 eine Führung statt. Treffpunkt ist um 
15 Uhr am Wanderparkplatz am östlichen 
Ende von Volkersbrunn. Joachim Lorenz 
aus Karlstein erklärt dabei in leicht ver-
ständlicher Sprache die Erze, deren Entste-
hung, die Historie der Eisenverhüttung in 
der Region und die heutige Verwendung 
anhand von Beispielen. Gewandert wird 
vom Parkplatz im Verbreitungsgebiet des 
Buntsandsteins in das gemeindefreie Ge-
biet Aschaffenburgs um die Hohe Warte. 
Auf dem etwa 3 km langen und etwa 2 Stun-
den dauernden Weg und zurück erhalten 
Sie zusätzliche Erläuterungen zum Sand-
stein, zur Erzentstehung und warum der 
Spessart so reich an armen Lagerstätten 
ist. Und wir besprechen die geologischen 
Verhältnisse während der letzten Eiszeit, 
ein nicht unwichtiger Beitrag zur gegen-
wärtigen Klimadiskussion.
Ausrüstung: Feste Schuhe, eine Lupe ist 
hilfreich, Fotoapparat, Notizblock und 
Schreibzeug. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Der Naturwissenschaftliche Ver-
ein Aschaffenburg freut sich über eine Spen-
de pro Erwachsenen.

Fremd oder vertraut?
Menschen mit Demenz gegenübertreten
Im Verlauf einer Demenz treten häufig ver-
meintlich unerklärliche Verhaltensweisen 
und Persönlichkeitsveränderungen zum 
Vorschein. Insbesondere wenn Naheste-
hende betroffen sind, führt dies oft zu er-
heblichen Unsicherheiten bei Kontaktauf-
nahme und Beziehungsgestaltung. Vor die-
sem Hintergrund findet zur ersten bayeri-
schen Demenzwoche am 19.09.2019 um 
19 Uhr in den Räumen BRK Miltenberg-
Obernburg in der Römerstraße 93 ein Infor-
mationsabend rund um das gesellschafts-
übergreifende Thema statt. Marco Andres, 
exam. Gesundheits- und Krankenpfleger 
mit abgeschlossenem Studium Allgemei-
ne Pflege, erläutert hier die häufigsten For-
men demenzieller Grunderkrankungen, ak-
tuelle diagnostische Methoden sowie Mög-
lichkeiten der Therapie. Der Gesundheits-
experte aus dem Landkreis Miltenberg 
möchte außerdem Sensibilität für die Erle-
benswelt von Menschen mit Demenz we-
cken, verdeutlichen wie Kommunikation 
mit Betroffenen gelingen kann und die wich-
tigsten Entlastungsmöglichkeiten für An-
gehörige aufzeigen. Sämtliche Interessier-

te sind zu dieser kostenfreien Veranstal-
tung mit Imbiss in der BRK-Tagespflege 
Sonnenschein am BRK-Service Zentrum 
Obernburg herzlich eingeladen. Ab 18 Uhr 
ist die Besichtigung der neuen Räume mög-
l ich. Anmeldung erwünscht unter 
06022/6181-425 oder irina.knecht@brk-
mil.de.
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales 
– Region Unterfranken, hält am Donnerstag, 
19.09.2019 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
einen ortssprechtag im Nebengebäude des 
Rathauses der Stadt Aschaffenburg (pfaf-
fengasse 7) ab. Unsere Mitarbeiter/innen 
informieren und beraten über die Leistun-
gen des
-  Schwerbehindertenrechts
-  Bundeselterngeld- und
 Elternzeitgesetzes
-  Landeserziehungsgeldgesetzes
-  Bayerisches Betreuungsgeld
-  der Kriegsopferversorgung
-  Opferentschädigungsgesetzes
Entsprechende Anträge werden auch auf- 
und entgegengenommen.
Infos unter: poststelle.ufr@zbfs.bayern.de, 
Tel. 0931/4107-01

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Das Jobcenter Stadt und Landkreis Aschaf-
fenburg ist am 17. September geschlossen
Das Jobcenter Landkreis Aschaffenburg 
ist am Dienstag, den 17. September 2019 
aufgrund einer internen Gemeinschaftsver-
anstaltung geschlossen und auch telefo-
nisch nicht erreichbar. 

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
„pflege-Tandem“ in Bad Bocklet neu im 
programm
Mit dem neuen „pflege-Tandem“ bietet die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) pflegenden 
Angehörigen die Möglichkeit, ihren pfle-
gebedürftigen während der Trainings- und 
Erholungswoche mitzunehmen. Darauf 
weist die SVLFG anlässlich des „Tages des 
pflegenden Angehörigen“ am 8. September 
hin.
Seit kurzem bietet die SVLFG das soge-
nanntes „Pflege-Tandem“ an – für Men-
schen, die ihren Pflegebedürftigen nicht in 
Obhut anderer geben wollen oder können, 
wenn sie an der Trainings- und Erholungs-
woche der SVLFG teilnehmen. Unter be-
stimmten Voraussetzungen können sie zu 
dieser speziellen Trainings- und Erholungs-
woche im bayerischen Bad Bocklet ihren 
hilfebedürftigen Angehörigen mitnehmen.

Einzelheiten zu den Seminarorten, Termi-
nen und Teilnahmevoraussetzungen kön-
nen unter www.svlfg.de > Arbeitssicherheit 
und Gesundheit > Mit uns im Gleichgewicht 
abgerufen oder telefonisch unter 0561 785-
10510 erfragt werden.

In keinem Versichertenkreis pflegen so vie-
le Menschen ihre pflegebedürftigen Ange-
hörigen zu Hause wie in dem der SVLFG. 
Der SVLFG ist dieses Thema sehr wichtig, 
denn pflegende Angehörige brauchen drin-
gend Unterstützung und Entlastung – sonst 
ist ihre seelische und körperliche Gesund-
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heit selbst gefährdet. Damit die pflegen-
den Angehörigen nicht die Kranken von 
Morgen sind, bietet die SVLFG ihren Versi-
cherten die „Trainings- und Erholungswo-
che“ an. Die SVLFG will durch dieses An-
gebot die wertvolle Arbeit der Pflege aner-
kennen, aber auch Hilfe und Unterstützung 
geben. Während dieser Woche erhalten die 
Pflegepersonen Anleitung, Beratung und 
Tipps für ihren häuslichen Pflegealltag, um 
künftig „selbstschonender“ pflegen zu kön-
nen. In kleinen Seminargruppen werden sie 
durch Fachleute in allen Aspekten der Pfle-
ge geschult. Zeit bleibt auch für Erholung 
und Entspannung sowie für den Erfahrungs-
austausch mit anderen Teilnehmern. Teil-
nehmen dürfen Pflegende, die selbst bei 
der SVLFG krankenversichert sind oder eine 
Person pflegen, die Anspruch auf Leistun-
gen der Landwirtschaftlichen Pflegekasse 
haben. Für Unterkunft und Vollpension an 
einem der verschiedenen Standorte ist eine 
Eigenbeteiligung von nur 99 Euro zu zah-
len. Die Pflegekasse berät gerne über die 
Möglichkeiten einer Verhinderungs- oder 
Kurzzeitpflege während dieser Woche.

Suizid keine Lösung – Krisenhot-
line der SVLFG hilft
Die Sorge um den Betrieb, Stress am Ar-
beitsplatz, Konflikte in der Familie, kritische 
Lebensereignisse – irgendwann wird es 
einfach zu viel, um mit Belastungen alleine 
fertig zu werden. In diesem Fall unterstützt 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) ihre Ver-
sicherten mit einem neuen speziellen An-
gebot.
Ausgebildete und erfahrene Psychologen 
sind rund um die Uhr – 24 Stunden und sie-
ben Tage die Woche – über eine telefoni-
sche Krisenhotline zu erreichen. Die Exper-
ten unterstützen vertraulich, zum Beispiel 
bei betrieblichen oder familiären Konflik-
ten, aber auch bei persönlichen und psy-
chischen Überlastungssituationen. Wird 
die Belastung zu groß, kann es zu suizida-
len Gedanken und im fortgeschrittenen Sta-
dium zur Planung eines Suizids kommen. 
Ein Ausscheiden aus dem Leben erscheint 
als Ausweg für ungelöste Probleme. 

Mit der Krisenhotline steht allen Versicher-
ten der SVLFG ein Angebot zur Verfügung, 
welches sich neben beratenden konflikt-
klärenden Gesprächen mit dem Thema Su-
izidalität beschäftigt. Das meist heimliche 
Thema zu enttabuisieren, nach individuel-
len Lösungen und Auswegen zu suchen 
und konkrete Unterstützungsangebote an-
zubieten, gehört zu den Aufgaben der Kri-
senhotline.
Im Gespräch mit den Ratsuchenden wer-
den
-  Erwägungen von Todeswünschen ernst 

genommen, 
-  Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten 

aufgezeigt und initiiert,
-  Verabredungen getroffen und
-  Maßnahmen eingeleitet.

In diesen Fällen wird 
-  auf eine Stabilisierung hingewirkt,
-  ein persönliches und professionelles
 Unterstützungsnetzwerk aufgezeigt,

-  auf professionelle Anlaufstellen vor Ort 
hingewiesen (z. B. psychiatrische Fach-
ärzte, psychosozialer Notdienst) und

-  bei akuten Fällen Polizei und Rettungs-
wesen verständigt.

KRISENHOTLINE  - Tel.: 0561 785-10101, 
24 Stunden und 7 Tage die Woche
Menschen, die bei der Krisenhotline Hilfe 
suchen, können – sofern gewünscht – auch 
weitere Angebote der SVLFG zur seelischen 
Gesundheit wahrnehmen: Einzelfallcoa-
ching, Online-Selbsthilfetool oder Gruppen-
angebote zu den Themen Stress, Pflege 
oder Betriebsübergabe/-aufgabe stehen 
Versicherten zur Stabilisierung und Erhal-
tung ihrer Gesundheit zur Verfügung.

Martinusforum
Ausstellung: „erfasst, verfolgt, vernichtet „
Kranke und behinderte Menschen im Na-
tionalsozialismus
Eine Kooperationsveranstaltung mit der 
Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Psychosomatik und Ner-
venheilkunde 
Vernissage: Montag, 23.09.2019, 19.00 Uhr
Referent: Prof. Dr. Andreas Reif, Direktor 
der Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie, Universitätsklinikum 
Frankfurt. Es spielen die Ensembles „Sai-
tensprung“ und „vogelfrey und unvuortza-
get“, Eintritt frei, Ausstellungsort: Martinus-
haus, Ausstellungsdauer: 23.09. - 03.11.2019
Montag - Freitag von 09.00 - 17.00 Uhr

Komm, schöner Tod
Eine szenische Lesung zu Gerda Metzger, 
ein Mädchen, das nur drei Jahre alt wurde 
- Kindereuthanasie in Stuttgart
Kooperationspartner: Museen der Stadt 
Aschaffenburg, Sozialdienst Katholischer 
Frauen (SKF), DGPPN

Es lesen und spielen: Julianna Herzberg 
und Jan Uplegger
Texte, szenische Einrichtung, Sounds und 
Collage: Dieter Nelle
Interviews: Julianna Herzberg und Jan 
Uplegger
Teilnahmegebühr: 10,00 EUR, ermäßigt 8,00 
EUR
Zeit: Mittwoch, 02.10.2019, 19.30 Uhr, Ort: 
Martinushaus
Information: Martinusforum, Treibgasse 
26, 63739 Aschaffenburg
Telefon: (0 60 21) 39 2 -100, E-Mail: info@
martinushaus.de, Internet: www.martinus-
forum.de

SEFRA - Notruf und Beratung für Frauen 
- Therapeutisch angeleitete Frauengruppe: 
Herausforderung - Trennung und Scheidung 
Dieser Kurs ist für Frauen, die Rückhalt und 
Kraft finden wollen, um die anstrengende 
Zeit einer Trennung oder Scheidung mit all 
ihren Herausforderungen zu bewältigen. 
Starke Gefühle wie Enttäuschungen, Wut, 
Uneinigkeit und Trennungsschmerz wer-
den thematisiert und verarbeitet.
Der Kurs unterstützt mit Anteilnahme und 
Wertschätzung aus der Gruppe. 
Das eigene Leben mit neuer Kraft gestal-
ten ist der Fokus in den gemeinsamen Kurs-
stunden. 
Kursleitung: Maria Nike Mrugalla 
zertifizierte Gestalttherapeutin n. F. und L. 

Perls, Kommunikationstrainerin, Entspan-
nungstrainerin, 
Termine: 6 x jeweils Mittwoch von 19.00 – 
21.00 Uhr 
09.10., 16.10., 23.10., 30.10., 06.11. und 
13.11.2019, Teilnahmegebühr: 80 €, Anmel-
deschluss: Montag, 30.09.2019 

„Wenn die Seele hungert“ 
Therapeutisch angeleitete Gruppe für Frau-
en bei Essstörungen (Bulimie und Anore-
xie) Nach unserem Verständnis ist eine 
Ess-Störung Ausdruck tiefliegender seeli-
scher Konflikte und ein Lösungsversuch 
diese zu bewältigen. 
In der vertrauensvollen Atmosphäre einer 
Gruppe setzen wir uns auseinander mit 
dem Erleben des eigenen Körpers und da-
mit zusammenhängenden Themen wie Kör-
perlichkeit, Weiblichkeit, Rollenerwartun-
gen, Schlankheitsideale und Sexualität. 
Die inneren Kräfte stärken und eigene Be-
wältigungsstrategien entwickeln wird Ziel 
der gemeinsamen Gruppenarbeit sein. 
Kursleitung: Ursula Gsella, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie 
Termine: 10 x montags von 18.30 Uhr bis 
20.30 Uhr 
30.09., 07.10., 14.10., 21.10., 04.11., 11.11., 
18.11., 25.11., 02.12. und 09.12.2019 
Teilnahmegebühr: 120,- Euro, Anmelde-
schluss: 23.09.2019 

Coole Jungs – starke Kerle 
Selbstbehauptung für Jungen in der 1.–2.
Klasse - Was ist das? 
„Coole Jungs - Starke Kerle“ ist ein von 
VAuST (www.vaust.org) konzipiertes Selbst-
behauptungstraining für Jungen zwischen 
6 und 12 Jahren. Wer kennt das nicht: kaum 
in der neuen Schule, muss man sich schon 
wehren: Die Älteren meinen, sie könnten 
alles bestimmen, Sachen wegnehmen, hän-
seln, bedrohen, hauen ... 
Das Training setzt an Beispielen aus der 
Lebenswelt der Teilnehmer an. Es benutzt 
die Sprache und den Verhaltenskodex der 
Jungen und bindet sie aktiv ein, denn sie 
sind die eigentlichen Experten zum Thema. 
Die Ziele 
Wir wollen den Jungen Wege und Möglich-
keiten aufzeigen, um 
-  Gewaltsituationen zu erkennen, 
-  Provokationen auszuweichen oder ihnen 

angemessen und deeskalierend zu be-
gegnen, 

-  sich als selbstbewusste Persönlichkei-
ten in ihrem sozialen Umfeld zu

 behaupten, 
-  Konflikte gewaltfrei zu lösen und sich in 

einer Bedrohungssituation klug zu
 verhalten, 
-  sich Hilfe zu holen. 
-  in tätlichen Auseinandersetzungen ohne 

Gesichtsverlust als Betroffener oder Hel-
fer einzugreifen. 

Kursleitung: Hajo Köppen, VAuST e.V. Wies-
baden 
Termine: Samstag 12.10.19 und Sonntag 
13.10.2019, jeweils 10.00 - 13.00 Uhr in 
der letzten halben Stunde sind Angehöri-
ge herzlich zu einer Präsentation und ei-
nem Austausch eingeladen 
Ort: VHS(Volkshochschule) Aschaffenburg, 
Luitpoldstr. 2
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Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister undSeniorenkoordinator
Matthias Wolf 06028 / 6141
3. Bürgermeister und
Jugendbeauftragter
Ernst Schulten 06021 / 5838-413
Familienbeauftragter
Andreas Opolka 0160 / 8868008
Umweltbeauftragter
Andreas Streck 06092 / 995344
Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112
Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Mario  Sommer 06092 / 8236699
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler 06028 / 9930846
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830
Notruf Polizei 110
Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250
Dr. med. Gerald Reus, Wiesenstr. 5,
Allgemeinarzt 06028/4558
Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ebersbach:
Margarete Borst 06028 / 1722
Ulrike Hagen 06028 / 7245
Leidersbach:
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564
Roßbach/Volkersbrunn:
Edeltrud Bohlender 06092 / 7344
Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Kroth Lydia  06028 / 6315
Lischke Roswitha  06028 / 6538
Burkholz Heidelinde  06028 / 120555
Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH:
Betriebsstelle Untermain (Erlenbach) 
0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0
Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Wichtige 
Telefonnummern

Coole Jungs – starke Kerle 
Selbstbehauptung für Jungen in der 3.–5.
Klasse - Was ist das? 
„Coole Jungs - Starke Kerle“ ist ein von 
VAuST (www.vaust.org) konzipiertes Selbst-
behauptungstraining für Jungen zwischen 
6 und 12 Jahren. Wer kennt das nicht: kaum 
in der neuen Schule, muss man sich schon 
wehren: Die Älteren meinen, sie könnten 
alles bestimmen, Sachen wegnehmen, hän-
seln, bedrohen, hauen ... 
Das Training setzt an Beispielen aus der 
Lebenswelt der Teilnehmer an. Es benutzt 
die Sprache und den Verhaltenskodex der 
Jungen und bindet sie aktiv ein, denn sie 
sind die eigentlichen Experten zum Thema. 
Die Ziele 
Wir wollen den Jungen Wege und Möglich-
keiten aufzeigen, um 
-  Gewaltsituationen zu erkennen, 
-  Provokationen auszuweichen oder ihnen 

angemessen und deeskalierend zu be-
gegnen, 

-  sich als selbstbewusste Persönlichkei-
ten in ihrem sozialen Umfeld zu behaup-
ten, 

-  Konflikte gewaltfrei zu lösen und sich in 
einer Bedrohungssituation klug zu ver-
halten, 

-  sich Hilfe zu holen. 
-  in tätlichen Auseinandersetzungen ohne 

Gesichtsverlust als Betroffener oder Hel-
fer einzugreifen. 

Kursleitung: Hajo Köppen, VAuST e.V. Wies-
baden 
Termine: Samstag 12.10.19 und Sonntag 
13.10.2019 
jeweils 14.00 - 17.00 Uhr 
in der letzten halben Stunde sind Angehö-
rige herzlich zu einer Präsentation und ei-
nem Austausch eingeladen 
Ort: VHS (Volkshochschule) Aschaffenburg, 
Luitpoldstr. 2
Unkostenbeitrag: 65 € (Für Familien mit ge-
ringem Einkommen besteht die Möglich-
keit der 
Kostenübernahme durch eine Stiftung – 
bitte kontaktieren sie uns) 
Anmeldung: Ab sofort möglich 
Anmeldeschluss:07.10.19; 

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
Wendo für Frauen mit und ohne 
körperliche Behinderung
Es werden einfache wirkungsvolle, körper-
liche und verbale Techniken gegen Anma-
che, sexistische Belästigung und körperli-
che Angriffe vermittelt unter Berücksichti-
gung der individuellen Möglichkeiten.
Jede Frau kann sich wehren, auch Roll-
stuhl, Gehhilfe oder Gehstock können zur 
körperlichen Verteidigung eingesetzt wer-
den. Durch Rollenspiele, Körpersprache-
übungen, Konfrontationstraining und men-
tale Übungen werden Selbstbewusstsein 
und Selbstvertrauen gestärkt.
Termin: 19. und 20. Oktober 2019 jeweils 
10 bis 14.30 Uhr vhs•t4
Ort: VHS Hauptgebäude, 
Luitpoldstr. 2, AB, Saal 
Aschaffenburg
Teilnahmegebühr: € 20,-- 
Dieser Kurs wird finanziell gefördert von 
MENSCH
Kursleiterin: Brigitte Störmer (Dipl. Sozial-
pädagogin, Heilpraktikerin WenDo-Traine-

rin)
Anmeldung: SEFRA e.V., Frohsinnstr.19, 
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021 - 24728, 
Fax 06021/28510
www.sefraev.de e-Mail: sefra@t-online.de
Bitte bei der Anmeldung die Art des Han-
dicaps und der benötigten Assistenz 
angeben! Die Anmeldung ist verbindlich 
mit Eingang der Zahlung.
Mit der schriftlichen Anmeldung und der 
Überweisung der Teilnahmegebühr gilt ihre 
Anmeldung als verbindlich. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie gerne bei  
SEFRA e.V., 63739 Aschaffenburg, Froh-
sinnstr. 19, Tel.: 06021 - 24728 E-Mail: 
sefra@t-online.de www.sefraev.de 

Mittwoch, 25.09.2019, 18:00 – 19:30 Uhr
Auf geht`s zum Familientisch
Sie erhalten in diesem Vortag die Basics 
für die Ernährung Ihres Kindes ab dem 10. 
Lebensmonat und lernen die Ernährungs-
pyramide als hilfreiches und praxistaugli-
ches Modell kennen. Sie erfahren wie Sie 
den Übergang zu einer ausgewogenen Fa-
milienkost gestalten können und was es 
mit dem Thema „Essbiographie“ auf sich 
hat.
Veranstaltungsort ist die Grundschule in 
Niedernberg

Freitag, 27.09.2019, 15:30 – 17:30 Uhr
Zeit für Brei
Die Einführung der Beikost ist ein spannen-
der Entwicklungsschritt für jedes Baby. 
Doch auch für Eltern bringt diese Zeit vie-
le Fragen mit sich. Sie lernen die empfoh-
lene Abfolge der Beikost kennen. In der Vor-
führung erfahren Sie, wie Sie Breie selbst 
herstellen können und wie der Start mit 
dem Löffel gelingen kann. 
Veranstaltungsort ist die Hebammenpraxis 
am Klinikum in Aschaffenburg

Montag, 30.09.2019, 09:30 – 11:30 Uhr
Der erste Brei
Wann ist der richtige Zeitpunkt mit der Bei-
kost Ihres Babys zu beginnen? Für die Ein-
führung der Beikost werden geeignete Le-
bensmittel vorgestellt. Die Unterschiede 
zwischen selbst gekocht und fertig gekauft, 
werden diskutiert. Im Vortrag wird auf Ihre 
Fragen rund um das Thema Beikost einge-
gangen. Signale des Babys, ob es bereit ist 
für die Beikost, werden besprochen und ge-
ben Ihnen Sicherheit bei der Einführung.
Veranstaltungsort ist das Fritzi – Famili-
enzentrum in Alzenau

Montag, 30.09.2019, 09:00 – 10:30 Uhr
Auf geht`s zum Familientisch
Sie erhalten in diesem Vortag die Basics 
für die Ernährung Ihres Kindes ab dem 10. 
Lebensmonat und lernen die Ernährungs-
pyramide als hilfreiches und praxistaugli-
ches Modell kennen. Sie erfahren wie Sie 
den Übergang zu einer ausgewogenen Fa-
milienkost gestalten können und was es 
mit dem Thema „Essbiographie“ auf sich 
hat.
Veranstaltungsort ist das Elterncafe Lola 
in Klingenberg

Bei allen Veranstaltungen sind opas und 
omas, die ihre Enkelkinder betreuen, will-
kommen.
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Kosten: Kostenfrei! Es werden nur 3,00 Euro 
für Lebensmittel erhoben, soweit Lebens-
mittelkosten anfallen.
Bitte melden Sie sich für alle Veranstaltun-
gen spätestens 1 Woche vor dem Termin 
verbindlich an. Sollten Sie den Termin nicht 
wahrnehmen können, bitten wir um Absa-
ge. Die Teilnehmerzahl beträgt mindestens 
8 Personen.
Alle Kurse sind online buchbar im Bildungs-
portal unter www.weiterbildung.bayern.de. 
Bitte Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt auswählen!

SpRUCH DER WoCHE

Alles ist Energie! Gleiche Dich der Frequenz 
der Realität an, die Du Dir wünschst und 
Du kreierst diese Realität. Das ist keine Phi-
losophie. Das ist Physik! (Albert Einstein)

WIR GRATULIEREN

oT Leidersbach
Zur Goldenen Hochzeit am 10.09.2019
den Eheleuten Rita und Alfred Kunkel,
Hauptstr. 134

BEREITSCHAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für Hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu 
erfahren über die Vermittlungszentrale der 
Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 - 12.00 Uhr u. 18.00 - 19.00 Uhr
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
14./15. September 2019
B.D.S./W.U. Johannesburg Stefan Strieg-
ler MSc, Dr. Gerold Zschebek,
Hauptstr. 90, 63872 Heimbuchenthal, Tel. 
06092/995888

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
14./15. September 2019
Frau Anette Koll, Hauptstr. 99, 63843 Nie-
dernberg, Tel. 06028/996733
0171/8467590

Vollzug der Geflügelverordnung -Achtung 
Hühnerhalter!
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinie-
rung am Freitag, 20. September 2019, von 
15.00 bis 17.00 Uhr bei Tierarztpraxis Gräf, 
Marienstr. 31, 63820 Elsenfeld. 
Die Anwendung muss innerhalb von 2 Stun-
den erfolgen!

Es ist erforderlich die Tiere schon vorher 
mehrere Stunden dürsten zu lassen.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
14. September 2019
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, 63868 Groß-
wallstadt, Tel. 06022/22744
15. September 2019
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, 63762 
Großostheim, Tel. 06026/4915
16. September 2019
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29, 63906 Er-
lenbach, Tel. 09372/8228
17. September 2019
Römer-Apotheke, 63785 Obernburg, Rö-
merstr. 43, Tel. 06022/4500
18. September 2019
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-Eisen-
bach, Eichenweg 1, 
Tel. 06022/5700
19. September 2019
Mömlingtal-Apotheke, 63853 Mömlingen, 
Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857
20. September 2019
Maintal-Apotheke, 63834 Sulzbach, Bahn-
hofstr. 14, Tel. 06028/6608

KINDERGARTEN 
NACHRICHTEN

Kindergarten St. Barbara, OT Ebersbach, 
Ebersbacher Str. 41, Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes, OT 
Leidersbach, Hauptstr. 140, Tel. 06028/1552,
E-Mail: kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius, OT Roßbach, 
Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
E-Mail: kiga-rossbach@web.de
Kinderkrippe Hosenmatz, OT Leidersbach, 
Waldweg 3, Tel. 06028/9930906
E-Mail: info@kinderkrippe-hosenmatz.de

SCHULNACHRICHTEN

Grund- undMittelschu-
le Leidersbach
OT Leidersbach
Staudenweg 31
Tel. 06028/7431

Schulnachrichten – Offene Ganztagsschule

Um ein Kind zu erziehen, braucht man ein gan-
zes Dorf. (afrikanisches Sprichwort)

Ansprechpartner: Sabine Lemke
Lindenstraße 3, 63834 Sulzbach

oFFENE GANZTAGESSCHULE
Hollerweg 17, 63834 Sulzbach
Telefon: 06028-9918281
Fax: 06028-9996231
E-Mail: OGS.Sulzbach.Main@t-online.de
Homepage: www.fhvs.info

Anmeldung erforderlich bei folgenden Öff-
nungszeiten:
Montag – Freitag 07:00 Uhr – 08:00 Uhr
kostenpflichtig
Montag – Donnerstag 11:25 Uhr – 16:00 

Uhr kostenfrei (Spätbetreuung bis 17:00 
Uhr) kostenfrei
Freitag 11:25 Uhr – 15:00 Uhr kostenpflichtig
Ferienbetreuung 08:00 Uhr – 16:00 Uhr 
kostenpflichtig
Abholzeiten: 15:10 Uhr, 16:00 Uhr und 17:00 Uhr
Elternsprechzeit für oGS-Angelegenheiten 
von 15:00 Uhr – 15:30 Uhr 
(bitte Termin absprechen) Tel.: 06028-
9918281

Ansprechpersonen
Pädagogische Leitung:
Frau Carmen Engler, Herr Matthias Englert 
Seit September 2018
Heilpädagogische Arbeit in der Offenen 
Ganztagsschule. Förderung und Begleitung 
von Kindern und Jugendlichen in einer ganz-
heitlichen Betrachtungsweise.
Arbeitsgemeinschaften:
Essperimentelle Küche + SchmExperten, 
Orientalischer Tanz, Theater, Garten- und 
Natur, Yoga, Französisch/Zaubern

Auf einen Blick:
Betreuung für Schulkinder 5.-9. Jahrgangs-
stufe (kostenfrei)
Optionale Spätbetreuung 16:00 – 17:00 
Uhr (kostenfrei)
Warmes Mittagessen gesund und frisch 
zubereitet
Hausaufgabenbetreuung durch geschul-
tes Personal 
Heilpädagogische Förderung – Basiskom-
petenzen stärken 
Arbeitsgemeinschaften für jedes Alter 
Pausenverkauf – für den Snack zwischen-
durch Quali Vorbereitung – gemeinsam für 
den Abschluss lernen 

16.09.-19.09.2019
Mo:  Kartoffelbrei mit Bratwurst und Sau-

erkraut, Traubentiramisu
Di:  Hühnerfrikassee mit Reis und Salat-

buffet, Vanillepudding mit Mandarinen 
Mi:  Vollkornspaghetti mit Tomatensoße 

und Salatbuffet, Milchreis mit Obst
Do:  Linseneintopf mit Wienerle und Bröt-

chen, Quarkpuffer mit Apfelmus

GEMEINDEBüCHEREI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Dienstag 09:00 Uhr – 10:00 Uhr
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)
„Auf den Spuren unserer Vorfahren“ von 
Ernst Schuck
Ernst Schuck entdeckte bereits in seiner 
Schulzeit sein Interesse für das Fach Ge-
schichte. Dieser Neigung ist er in seiner be-
ruflichen Laufbahn nicht gefolgt. Bei einer 
Familienfeier wurde sein Interesse für das 
Gebiet Familienforschung geweckt. An-
fänglich suchte er nur nach Vorfahren sei-
ner Sippe aber es war unabdingbar ande-
re Familien gleichen Nachnamens mit zu 
recherchieren.
Neugierig geworden?
Dann können Sie ab sofort das Buch von 
Ernst Schuck zum Preis von 15,00 € in un-
serer Bücherei kaufen.
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VERANSTALTUNGS- 
KALENDER

15.09. –  Hessentalwallfahrt, Roßbach und 
Volkersbrunn

15.09. –  OPEN AIR, Eintracht Leidersbach

SENIoRENNACHRICHTEN

Seniorenkreis Leidersbach
Herzliche Einladung zu unserem nächsten 
Ausflug am Montag, 23. Sept. Wir starten 
ab Sulzbach um 12.30 Uhr , Einstieg auf 
der rechten Seite Richtung Volkersbrunn. 
Unser Ziel ist der Landgarten in Himmel-
stadt. Dort werden wir von Fam. Steinmetz 

mit Kaffee und Blechkuchen versorgt. An-
schließend führen Sie uns durch ihre Gar-
tenwelt. Es gibt genügend Plätze zum Ver-
weilen, schauen, zuhören und zwischen-
durch noch eine selbstgemachte Holun-
derlimonade. Wenn uns die Zeit nicht da-
vonläuft, können wir gerne noch das Weih-
nachtspostamt auf der anderen Mainseite 
besichtigen. Den Tag lassen wir im Bräustüb-
le in Marktheidenfeld ausklingen.
Wir freuen uns sehr auf neue Mitfahrer aus 
allen Ortsteilen. Einfach anmelden bei Lore 
Hefter Tel. 4564. Jeder ist herzlich willkom-
men.

Auch zu unserem Senioren-Yoga jeden 
Dienstag um 9.30 Uhr Bühneneingang MZH 
würden wir uns über neue Teilnehmer freu-
en. Fragen beantwortet Ulrike Kunkel
Tel. 6703

TAGESpFLEGE 
SoNNENBLUMENGRUppE

Wöchentlich jeweils dienstags von 14:00 
– 17:00 Uhr findet ein Treffen der „Tages-
pflege Sonnenblumengruppe“ für Menschen 
mit Demenz im Pfarrheim Roßbach statt. 
Ein Schnuppertag zum Kennenlernen ist 
jederzeit möglich.
Anmeldung bitte bei der Caritas Sulzbach 
Frau Eitel, Tel. 06028-9778866 oder 
Heidelinde Burkholz, Tel.  (0171) 7 75 09 
17
ZU VERSCHENKEN
Polstergarnitur zu verschenken. 
Kontakt unter 06028/996703


